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Wandern, biken, joggen oder einfach nur durchatmen: Der Wald ist für alle da. Jetzt im 
Frühling ist er besonders schön und wir d wieder rege genutzt. Aber es gilt, Rücksicht zu 
nehmen.  
 
Die Hälfte der Bevölkerung geht im Sommer mindestens einmal pro Woche in den Wald �± zum 
Joggen, Biken oder einfach nur, um wieder einmal bei einem Spaziergang kräftig durchzuatmen. 
Das zeigt eine Umfrage des Bundesamtes für Umwelt. Gerade im Frühling ist der Wald besonders 
schön. Der Gesang der Vögel, das helle Grün der jungen Triebe oder der typische Waldgeruch 
wecken die Lebensgeister. Gemäss Umfrage fühlen sich die allermeisten hinterher entspannter. 
Der Wald hat eine wichtige Erholungsfunktion.  
 
Im Wald sind alle willkommen. Es gilt das freie Betretungsrecht. Das heisst aber nicht, dass man 
alles tun und lassen kann, was man will. Schliesslich hat jeder Wald einen Eigentümer �± einen 
öffentlichen oder einen privaten. Und der Wald hat neben der Erholung verschiedene Funktionen 
�]�X���H�U�I�•�O�O�H�Q�����6�R���L�V�W���H�U���D�X�F�K���/�H�E�H�Q�V�U�D�X�P���Y�R�Q���•�E�H�U�������µ���������7�L�H�U- und Pflanzenarten und bedeutender 
Trinkwasserspeicher; ausserdem schützt er uns Menschen vor Naturgefahren wie Unwetter oder 
Lawinen und liefert den wertvollen Rohstoff Holz.   
 
Dass der Wald allen rund um die Uhr zur Verfügung steht, ist nicht selbstverständlich und erfordert 
unseren Respekt als Gast. Sich respektvoll verhalten heisst, auf die Pflanzen und Tiere Rücksicht 
zu nehmen. Wildtiere sind im Frühling, wenn ihre Jungen zur Welt kommen, besonders 
störungsanfällig: Die Anwesenheit von Hunden bedeutet Stress und Gefahr für sie; deshalb gilt 
während der Brut- und Setzzeit an den meisten Orten Leinenpflicht.  
 
Viele Menschen suchen im Wald Ruhe, Erholung und Entschleunigung; weit ab vom Strassenlärm. 
Damit das möglich ist, gilt im Wald ein generelles Fahrverbot für Motofahrzeuge. Besonders in der 
Dämmerung und nachts sind viele Tiere auf den Wald als ungestörten Lebensraum angewiesen. 
Darum ist es wichtig, auf den Wegen zu bleiben und störendes Licht zu vermeiden.  
 
Der Wald bietet viel �± auch zum Mitheimnehmen. Das Gesetz erlaubt das massvolle Sammeln von 
nicht geschützten Pflanzen, Pilzen oder Beeren, aber auch von Ästen und Zapfen für den 
Eigengebrauch. Dem Pflücken von Bärlauch für die nächste Pesto-Pasta oder einem Strauss 
Waldmeister für eine Frühlingsbowle steht also nichts im Weg. WaldSchweiz, der Verband der 
Waldeigentümer, wünscht erholsame Waldgänge.  
 

�'�H�U���:�D�O�G���U�X�I�W��
Wer Sehnsucht nach dem Wald hat, kann ihn sich jetzt aufs Smartphone holen. Auf der Website 
www.wald.ch/klingel findet sich eine Sammlung witziger Waldgeräusche als Klingelton zum Gratis-
Download: vom Kuckuck über den röhrenden Hirsch oder das Jagdhorn bis hin zur Motorsäge. 
Lassen Sie sich überraschen. 
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www.roessli-wahlendorf.ch

Betriebsübergabe  
von den «Jungen»  
an die «Alten»

Auf Mitte April 2018 übergeben Claudine Ott und  
André Schneider den Betrieb vorläufig an Anneliese und 
Hans-Jürg Ott.

Wir werden das Restaurant im gleichen Stil mit einem 
motivierten Team weiterführen und sind gespannt auf 
die neue Herausforderung.

Wir danken unseren Jungen für alles was sie seit 2010 
aufgebaut haben und dass sie uns von der Bar 31 aus 
weiter unterstützen werden.

Anneliese und Hans-Jürg Ott

Geschäftsübergabe

Liebe Einwohner der Gemeinde Meikirch und Umgebung

Nach über 30 Jahren Geschäftstätigkeit, und der Übernahme des Bestattungs dienstes Mei-
kirch und Umgebung im Jahr 2002 von Gottfried Nyffenegger, habe ich mich entschieden, 
die Nachfolge der AAA Bestattungen Schrag GmbH zu regeln. Ich habe in Thomas Mischler 
einen erfahrenen, motivierten und innovativen Bestatter gefunden, der bereit war meinen 
Bestattungsdienst ab dem 01. 01. 2018 weiterzuführen.

Ihnen geschätzte Leser danke ich für das mir entgegen gebrachte Ver-
trauen, während der letzten 16 Jahre und freue mich, wenn Sie dies auch 
auf meinen Nachfolger übertragen.

Dem neuen Geschäftsinhaber wünsche ich einen guten Start und viel 
Erfolg.

Ihnen alles Gute wünscht  
Franz Schrag, Bestatter

Geschäftsübernahme

Ich, Thomas Mischler habe eine kaufmännische Lehre absolviert und bin seit 18 Jahren 
als Bestatter tätig. Im Jahr 2016 habe ich mit Erfolg die Prüfung zum «Bestatter mit eidg. 
Fachausweis» abgeschlossen.

Es ist mir und meinem Team ein grosses Anliegen, den regionalen Bestattungsdienst im 
Sinne von Franz Schrag, weiterzuführen. Wir setzten immer alles daran, erstklassige Arbeit 
im Dienste der Angehörigen zu erbringen. Zudem können wir weiterhin auf die Erfahrung 
und Unterstützung von Franz Schrag zählen. Zuverlässigkeit und gegenseitiges Vertrauen 
sind uns sehr wichtig.

Wir wollen die AAA Bestattungen Schrag GmbH erfolgreich  
weiterführen und freuen uns, weiterhin für Sie da zu sein.

Freundliche Grüsse 
AAA Bestattungen Schrag GmbH 
Regionale Bestattungsdienste 
Thomas Mischler, 031 911 02 20

AAA Bestattungen Schrag GmbH Leserbrief

Ein Gang durch den Wald ist zur Zeit keine 
Augenweide. In Wahlendorf am Reservoir-
weg/Hubelweg/Juchubelweg scheint es 
Krieg gegeben zu haben. Was die Holzfäller 
im Herbst an Wenigem stehen liessen, hat 
Sturm Burglind zu Fall gebracht. Und das 
Schlimmste: es wird in unseren Wäldern 
nicht aufgeräumt. Man holt das geldbrin-
gende Holz heraus und lässt alles Andere 
liegen im Stile von «nach mir die Sintflut». 
Was hier angestellt wird mit unserer Lebens-
grundlage Wald, ist eine Schande.

Wir leben nicht nur vom Sauerstoff, den der 
Wald produziert, sondern auch vom Grund-
wasserspeicher, vom Erholungsgebiet und 
vom Schutz. Das Argument, dass neue Bäu-
me nachwachsen dank mehr Licht, entbehrt 
jeglicher Grundlage, denn in einem Gewirr 
von Ästen, Holzresten und Brombeeren, 
gedeiht über Jahre nichts. Und wenn dann 
doch seltenerweise Jungwuchs angesetzt 
wird, verdorrt dieser an der sengenden 
Sonne, weil die grossen Bäume rundherum 
fehlen.

Die Aussagen, wonach zu wenig Holz in 
Berner Wäldern geerntet wird, ist zu hinter-
fragen, denn wer weiss schon, wie sich der 
Wald wegen der Klimaerwärmung verändern 
wird? Werden die Wurzeln genug Grund-
wasser finden, können sie stabiles starkes 
Holz bilden und halten sie kommenden stär-
keren Stürmen stand, welche vorausgesagt 
sind?

Wo sind die Naturschützer, welche hier tätig 
werden sollten? Wo sind die Klagen wegen 
Landschadens?

Nehmen Sie selbst einen Augenschein und 
wandern Sie hinauf auf die Krete mit den 
vielen Lagerplätzen, welche dicht an dicht 
am Wegrand geschaffen wurden. Sie zeu-
gen mit den kriegsähnlichen Schneisen und 
Gräben von der Industrialisierung Wald, von 
Respektlosigkeit der Natur gegenüber und 
von einer völlig falschen Bewirtschaftung. 
Es ist zu hoffen, dass sich wieder mehr ge-
sunder Menschenverstand breit macht als 
fragwürdige Modetendenzen, wonach je-
der Quadratmeter Wald zu Grunde genutzt 
werden muss.

M. Hächler, Wahlendorf

Elektro Rollier-Schaedeli AG
Olympiaweg 1  I 3042 Ortschwaben
Tel. 031 829 05 75  I   Fax 031 829 16 41 
info@rollier-schaedeli.ch I  www.rollier-schaedeli.ch

Besuchen Sie unsere Ausstellung. (auch online)

Elektrische Installationen I Sämtliche Reparaturen
Telematik I Zentralstaubsaugeranlagen I Alarmanlagen
AEG-Verkauf und Service I eigene Lampenausstellung

Beat Hulliger 031 822 1000 
beat.hulliger@immohorizont.ch 
Leehubelweg 14, 3045 Meikirch 

Ihr Partner für 
Immobilienvermittlung 

Kauf  
Verkauf  

Bewertung 
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Fine Art Print im Grossformat

Daten-Check, 11-Farben Druck

persönliche Beratung für Qualität

Preisliste auf www.atelier82.ch/print

Werkstatt für Einrahmungen

Meikirchstrasse 28 a · 3042 Ortschwaben
Tel. 031 311 48 26 · info@atelier82.ch
für Fachberatung bitte telefonisch anmelden

alle Einrahmungsarbeiten, Reparaturen

Alurahmen, Holzrahmen, Wechselrahmen

Foto, Bilder und Poster Aufzieh-Service

Ihre Foto's drucken im Grossformat auf
Fotopapiere oder Canvas-Leinwand

Einrahmungen

•  HIER könnte auch Ihr Inserat stehen  •

• Tag und Nacht erreichbar
• Fachkundige Beratung
• Bestattungsvorsorgen
• Überführungen im In- und Ausland
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Trauerdrucksachen • Traueranzeigen
• Bestatter mit eidg. Fachausweis

031 911 02 20
AAA  BESTATTUNGEN
SCHRAG  GmbH
Meikirch    Ortschwaben   Wahlendorf u. Umgebung

d r u c k w e i t e r v e r a r b e i t u n g

meikirchstrasse 28a  ·  3042 ortschwaben
tel. 031 333 84 44   ·  www.kbb.ch

Wir produzieren:

Diplomarbeiten
Protokollbände
Gedichtbände
Vereinshefte
Festführer
Info-Flyer

Monika’s Seniorenbetreuung Zuhause
(Gesellschaft, keine Pflege)

info@monikas-seniorenbetreuung.ch 
www.monikas-seniorenbetreuung.ch

Brauchen Sie jemand .........

– der Sie zum Arzt, Friseur oder Einkaufen begleitet
– der Ihnen beim Kochen oder Backen hilft
– der Ihnen einfach nur zuhört
– der mit Ihnen einen Spaziergang macht
– der Sie in administrativen Arbeiten unterstützt
– der mit Ihnen gemütlich ein Kaffee oder Tee trinkt
– der Ihnen bei kleinen hauswirtschaftlichen Arbeiten hilft

......... dann freue ich mich auf Ihren Anruf!

Monika Bodmer  031 829 48 21
 076 326 22 23

Arztgehilfin, Hausfrau
Fernstudium in Bachblüten, Dr. Edward Bach Foundation
Fernstudium in Homöopathie, Hamburger Akademie

Ihr Ansprechpartner im
   Todesfall und der Bestattung

Kurt Nägeli
   und das aurora-Team

Bernstrasse 10
3045 Meikirch

www.aurora-bestattungen.ch

Spitalackerstrasse 53
3013 Bern

jederzeit erreichbar

031 332 44 44

Bern-Mittelland

Öffnungszeiten

Mo – Do 17.00 – 23.30
Fr – Sa 20.00 – 02.00

Juni – August 2018 wieder  
mit Sommer-Specials und unseren 
Sommeröffnungszeiten
Montag – Samstag ab 17 Uhr

Grächwilstrasse 31 | 3045 Meikirch
079 309 16 37 | www.bar31.ch | join us on 


